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Verhandlungen des Gemeinderates Reitnau 
 

Einladung zur Waldbegehung und zum Feierabend-Bier 
 

 
 

Am Freitag, 22. August 2025, findet um 18.30 Uhr die Waldbegehung mit Förster H.R. Hochuli 
beim Waldhaus Reitnau statt. Zu sehen sind verschiedene Posten im Wald zu den momentanen 
Tätigkeiten und Projekten des Forstbetriebs, sowie zu der Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
Reitnau. Die Feuerwehr wird dieses Jahr anstelle ihrer gewohnten Bevölkerungsübung im Okto-
ber Teil der Waldbegehung sein. 
 

Bei der Teilnahme an der Waldbegehung erhalten alle Besucherinnen und Besucher einen Bon 
für ein Getränk, eine Wurst und eine Glace. Ab 19 Uhr bewirtet die Feuerwehr Reitnau alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Für Besucherinnen und Besucher, welche nicht an der Waldbe-
gehung teilnehmen oder mehr konsumieren möchten, als im Bon enthalten ist, wird eine Be-
zahlung mit Bargeld ermöglicht. 
 

Die Parksituation wird durch die Feuerwehr organisiert; die Parkplätze befinden sich in der Um-
gebung Schützenhaus / Gehren. Das Waldhaus ist auch zu Fuss oder mit dem Fahrrad gut er-
reichbar. Wir freuen uns über Ihr Erscheinen, um mit uns einen spannenden, sowie gemütlichen 
Abend zu verbringen. 

 

Neue Musikschulleitung 
In den Gemeindenachrichten vom April 2025 hat der Gemeinderat orientiert, dass für das 
kommende Schuljahr ab August 2025 eine neue Musikschulleitung gesucht wird. Maja Harla-
cher wird etwas kürzertreten – der Gemeinde aber nach wie vor als Schulverwalterin zur Verfü-
gung stehen. Erfreulicherweise konnte der Gemeinderat aus einer Hand voll Bewerbungen eine 
geeignete Nachfolgerin wählen. Karin Sager-Zimmermann – welche wir bereits heute in Reitnau 
willkommen heissen – wird sich im Abschnitt der Schule Reitnau im hinteren Teil der Gemein-
denachrichten selbst vorstellen.  

http://www.reitnau.ch/


 

Prämienverbilligung 2026 
Der Kanton Aargau unterstützt Einwohnerinnen und Einwohner mit bescheidenem Einkommen 
bei der Bezahlung der Krankenkassenprämien. Wer möglicherweise Anspruch auf Prämienver-
billigung hat, erhält im September 2025 automatisch einen Anmeldecode von der SVA Aargau. 
 
Die Anmeldung erfolgt ausschliesslich online und ist ab September bis 31. Dezember 2025 mög-
lich. Wer keinen Code erhält, kann ab Oktober 2025 unter www.sva-aargau.ch/pv einen Code 
bestellen. 
 
Wichtig: Die Anmeldung muss jedes Jahr neu erfolgen. Bei Fragen hilft Ihnen die Gemeinde-
zweigstelle oder die SVA Aargau gerne weiter. 
 
 
Bewilligung Duathlon World Championships 
Der Gemeinderat hat dem OK Powerman Zofingen für die Durchführung des Duathlon World 
Championships 2025 am Sonntag, 7. September 2025, die Streckenbewilligung auf dem Ge-
meindegebiet Reitnau/Attelwil erteilt. 
 
 
Arbeitseinsätze Natur- und Vogelschutzverein Reitnau/Attelwil (Beitrag NVR/A) 
Wie Ihr wisst, organisieren wir über das Jahr verteilt verschiedene Anlässe.  
 
Im Herbst gehören vier Pflegeanlässe dazu, bei welchen wir hauptsächlich Wiesen mähen und 
diese für Orchideen (Reckholderhubel), für Tiere (Gemeindehügel Attelwil) und für beides (ARA 
Attelwil) vorbereiten. Zusätzlich findet eine Nistkastenkontrolle statt. Für alle diese Anlässe sind 
keine besonderen Kenntnisse erforderlich, wir sind jedoch immer froh um Helfer! 
 
Wer sich gerne hierfür einsetzen möchte, ist zu folgenden Anlässen eingeladen: 

• Nistkastenkontrolle: Samstag, 6. September 2025, Treffen 13.30 Uhr beim Gemeinde-
haus Attelwil. Am Schluss gibt es ein Feuer mit Bräteln beim Jägerhaus Reitnau 

• Pflegeeinsatz 1: Samstag, 20. September 2025, 8.00 Uhr, Reckholderhubel, Orchideen. 
Treffen beim Holzschopf / Sammelstelle Bergstrasse 

• Pflegeeinsatz 2: Samstag, 18. Oktober 2025, 8.00 Uhr, Wiese altes Gemeindehaus Attel-
wil, Treffen bei Gemeindehaus Attelwil 

• Pflegeeinsatz 3: Samstag, 1. November 2025, 8.00 Uhr, Wiese bei ARA Attelwil, Treffen 
bei ARA 

 
Die Reihenfolge der Pflegeeinsätze kann je nach Wetter ändern. Bitte meldet Euch bei Interesse 
an unter info@nvra.ch oder Tel. 078 636 41 15. 
 
Für alle Helferinnen und Helfer findet am Samstag, 15. November 
2025, um 18.30 Uhr, im Waldhaus, der Helfer- und Schlusshock statt! 



 

2026 tritt Reitnau der Regionalen Integrationsfachstelle (RIF) bei 
Der Gemeinderat Reitnau hat beschlossen, der Regionalen Integrationsfachstelle (RIF) Zofingen 
beizutreten. Dieser Schritt ist ein wichtiger Bestandteil, um das Zusammenleben in unserer 
Gemeinde weiter zu stärken und neuzugezogenen Personen, insbesondere Menschen mit Mig-
rationshintergrund, den Start in Reitnau zu erleichtern. 
 
Warum der Beitritt zur RIF? 
Die RIF ist eine etablierte Fachstelle, die in verschiedenen Regionen des Kantons Aargau wert-
volle Arbeit im Bereich der Integration leistet. Durch den Beitritt profitiert Reitnau von einem 
vielfältigen Leistungsangebot, das uns dabei hilft, unsere Integrationsarbeit zu professionalisie-
ren und zu erweitern: 

• Bessere Unterstützung für Neuzuziehende: Die RIF bietet neu zugezogenen Personen 
einen einfachen Zugang zu wichtigen Informationen und Beratungen. Dazu gehören 
Auskünfte über das lokale Schulsystem, Kinderbetreuungsangebote, Freizeitmöglichkei-
ten und Anlaufstellen in Gemeinde, Region und Kanton. Dies fördert ein schnelleres An-
kommen und Gefühl der Zugehörigkeit. 

• Fachwissen und Vernetzung: Die RIF verfügt über umfassendes Fachwissen im Integra-
tionsbereich und kann uns bei der Entwicklung und Umsetzung lokaler Integrationspro-
jekte beraten. Zudem ermöglicht die Vernetzung mit anderen Gemeinden und Fachstel-
len einen wertvollen Austausch von Erfahrungen und bewährten Praktiken. 

• Stärkung des freiwilligen Engagements: Die RIF unterstützt und koordiniert Freiwillige 
in der Integrationsarbeit. Sie kann als Anlaufstelle dienen, Weiterbildungen anbieten 
und bei der Vermittlung von Einsatzmöglichkeiten helfen, um das lokale Netzwerk an 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern zu stärken. 

• Zugang zu Ressourcen und Fördermöglichkeiten: Die Zusammenarbeit mit der RIF kann 
Reitnau den Zugang zu kantonalen Förderprogrammen und finanzieller Unterstützung 
für Integrationsprojekte erleichtern. 

• Verbesserung des Verständnisses an der Schule: Insbesondere im Bereich der Erzie-
hung und Ausbildung können kulturelle Unterschiede eine Herausforderung darstellen. 
Die RIF kann hier unterstützend wirken, um gegenseitiges Verständnis aufzubauen und 
das gemeinsame Miteinander zu verbessern. 

 
 
Öffnungszeiten Sammelstelle ARA Attelwil und Verkauf von Grüngutvignetten 
Wir machen nochmals auf die Öffnungszeiten der Sammelstelle bei der ARA in Attelwil auf-
merksam. Diese ist – betreut durch Leiter Daniel Hochuli – jeweils in der Woche mit einer 
Grüngutabfuhr am Samstag von 10 – 11 Uhr offen; von April bis November somit wöchentlich.  
 
Bei der Entsorgung von Grüngut ist daran zu denken, eine Einzelvignette abzugeben oder die 
Jahresvignette vorzuweisen. Es findet kein Verkauf von Vignetten vor Ort statt! Diese müssen 
vorgängig bei der Gemeindekanzlei bezogen werden. Diejenigen Einwohnerinnen und Ein-
wohner, welche für ihren Grüngutcontainer eine Jahresvignette gelöst haben, haben zwei zu-
sätzliche Vignetten für Einzelleerungen bei der Sammelstelle erhalten.  
 



 

Ab 2026 neues Angebot "Mobil im Alter" für Reitnau 
Der Gemeinderat Reitnau freut sich, ein wegweisendes neues Angebot im Rahmen der Alters-
politik präsentieren zu können: "Mobil im Alter" (MiA). Dieser Fahrdienst, der sich bereits im 
unteren und mittleren Suhrental erfolgreich etabliert hat, soll älteren Menschen und Personen 
mit eingeschränkter Mobilität den Alltag erleichtern und ihre Selbstständigkeit fördern. 
 

Was ist "Mobil im Alter" (MiA)? 
MiA ist ein bewährter Fahrdienst, der auf dem Engagement von Freiwilligen basiert. Er bietet 
eine flexible und unkomplizierte Möglichkeit, alltägliche Geschäfte zu erledigen. Egal, ob Sie 
zum Arzt müssen, einkaufen gehen möchten, einen Besuch bei Freunden planen oder zum Coif-
feur möchten – MiA holt Sie zu Hause ab, bringt Sie sicher ans Ziel. Ziel ist es, die Teilnahme am 
sozialen Leben zu fördern und ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden zu un-
terstützen. 
 

Im Gegensatz zum Rotkreuz-Fahrdienst, der primär für medizinisch notwendige Fahrten zustän-
dig ist, schliesst MiA die Lücke für alle persönlichen Bedürfnisse, die Mobilität erfordern. Die 
Freiwilligen von MiA sind Teil der lokalen Gemeinschaft, was oft zu einer vertrauensvollen und 
persönlichen Beziehung zwischen Fahrgästen und Fahrern führt. 
 

Die Vorteile für Reitnau 
Die Integration in die bestehende Struktur von MiA bietet Reitnau die Möglichkeit, auf ein er-
probtes und gut funktionierendes System zurückgreifen zu können, ohne einen komplett neuen 
Fahrdienst aufbauen zu müssen. Dies spart nicht nur Ressourcen, sondern gewährleistet auch 
einen reibungslosen Start. 
 

Ihre Vorteile auf einen Blick: 
• Einfache und flexible Mobilität: Sie werden bequem von zu Hause abgeholt und wieder 

zurückgebracht. 
• Breites Einsatzspektrum: MiA fährt Sie zu Arztterminen, Einkäufen, sozialen Anlässen 

oder privaten Besuchen. 
• Persönliche Unterstützung: Bei Bedarf erhalten Sie auch praktische Hilfeleistungen, zum 

Beispiel beim Tragen von Einkäufen. 
• Kostengünstig: Dank des grossen Engagements der Freiwilligen sind die Fahrpreise mo-

derat und für alle erschwinglich. Die Abrechnung erfolgt pro Kilometer. 
• Förderung der sozialen Kontakte: Der Fahrdienst ermöglicht Ihnen, aktiv am Dorfleben 

teilzunehmen und soziale Bindungen zu pflegen. 
• Sicherheit und Verlässlichkeit: Die Fahrerinnen und Fahrer sind geschult, versichert und 

werden sorgfältig instruiert. 
 

Wie funktioniert's? 
Um eine Fahrt zu buchen, kontaktieren Sie telefonisch die Koordinationsstelle von MiA in der 
Regel 48 Stunden im Voraus. Bei der Buchung kann geklärt werden, ob und wie weit der Dienst 
für Ihre individuellen Bedürfnisse am besten geeignet ist. Eine Stunde Wartezeit am Zielort ist 
im Fahrpreis inbegriffen; längere Wartezeiten können zusätzlich verrechnet werden. 
 

Der Gemeinderat Reitnau ist überzeugt, dass "Mobil im Alter" eine wertvolle Ergänzung des 
Angebots für unsere ältere Generation darstellt und dazu beitragen wird, das Leben in Reitnau 
noch attraktiver zu gestalten. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Umsetzung dieses wichtigen 
Projekts. Weitere Infos zum effektiven Projektstart folgen zu einem späteren Zeitpunkt. Zur 
Ergänzung des Teams, werden auch Fahrerinnen und Fahrer aus unserem Dorf gesucht. Inte-
ressierte können sich bei der Gemeindekanzlei melden. 



 

Tage des Schweizer Holzes 
 

 
 
Freitag, 12. September 2025 – Programm speziell für Schulen 
Samstag und Sonntag, 13./14. September 2025 jeweils von 9 – 16 Uhr 
Waldhaus Moos, Haberberg, 5040 Schöftland 
 

 
Holz ist ein nachhaltiger, regionaler Bau- und Rohstoff. Auf dem Weg vom Schlag im Wald bis 
zur Verarbeitung zum fertigen Gebäude oder Produkt durchläuft Holz viele Stationen. 
 
Im September 2025 organisiert das Label Schweizer Holz die nationale Veranstaltung «Tage des 
Schweizer Holzes». Dazu öffnen Betriebe in der ganzen Schweiz ihre Türen und zeigen, wie viel-
seitig und wertvoll Holz ist. 
 
Auch in unserer Region haben sich mehrere Unternehmen zu einem regionalen Cluster zusam-
mengeschlossen. Gemeinsam geben sie spannende Einblicke in ihre Arbeit – von der Holzernte 
bis zur Verarbeitung in Handwerk, Industrie- und Bauwesen. 
Besuchen Sie die Tage des Schweizer Holzes – lernen Sie die Menschen und Betriebe hinter dem 
Rohstoff Holz kennen und erleben Sie hautnah, wie regionale Wertschöpfung funktioniert!  
 
Mitwirkende Unternehmen des Clusters Suhrental: 
 

 

Anreise  

Die Veranstaltung ist bequem zu Fuss, mit dem Velo oder auch mit dem öffentlichen Verkehr 
erreichbar. Eine beschränkte Anzahl Parkplätze steht ebenfalls zur Verfügung. 

Festwirtschaft 

Für das leibliche Wohl lohnt sich ein Besuch in unserer Festwirtschaft. 

 

Weitere Infos: www.tsh25.ch. 

 



 

Gesamterneuerungswahlen für die Amtsperiode 2026/2029 
Im kommenden Herbst werden die Gesamterneuerungswahlen für die nächste Amtsperiode 
durchgeführt. Es sind die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitglieder der Finanzkommission 
und der Steuerkommission sowie die Stimmenzähler für das Wahlbüro zu wählen. Der Gemein-
derat hat die Wahltermine wie folgt festgelegt: 1. Wahlgang am 28. September 2025, ein allfäl-
liger 2. Wahlgang wäre am 30. November 2025. Wahlvorschläge müssen bis 15. August 2025, 
um 12 Uhr, bei der Gemeindekanzlei eingereicht werden. 
 
Bis auf diejenigen in der Finanz- und Steuerkommission konnten alle Sitze 
besetzt werden. Stand Anfang August 2025 ist in den beiden genannten 
Kommissionen noch mind. je 1 Sitz vakant. Derzeit finden Gespräche mit inte-
ressierten Einwohnerinnen und Einwohnern statt. 
 
Haben auch Sie Interesse an einer Kandidatur oder wünschen Sie weitere In-
formationen? Dann nehmen Sie Kontakt mit der Gemeindekanzlei auf. Wir freuen uns über Ihre 
aktive Mitwirkung in unserer Gemeinde. Wichtig zur Erinnerung: Wahlvorschläge sind bis am 
Freitag, 15. August 2025, um 12 Uhr, bei der Gemeindekanzlei einzureichen. Die entsprechen-
den Formulare können ebenfalls bei der Gemeindekanzlei bezogen werden.  
 
 
Dorfladen-News (Beitrag Dorfladen) 
Nach unserem letzten Artikel im Gemeindeblättli konnten wir uns über eine leichte Umsatz-
Zunahme freuen! Die Besucherzahlen haben zugenommen, auch einige Neukunden durften wir 

begrüssen. Danke, dass Sie unseren Laden vermehrt berücksichtigt haben     . Das freut uns 
und motiviert uns noch mehr, das Beste für Sie zu geben. 
 
Auch unser Rückmeldeböxli wurde rege benutzt. Danke für Ihre Ideen und Feedbacks. Wir ver-
suchen, diese entsprechend umzusetzen, soweit es für uns möglich ist. Es war für uns ein Auf-
steller, dass die Rückmeldungen grösstenteils Teil positiv ausfielen. 
 
Am vergangenen Bergrennen durften wir zahlreiche Gäste an unserem Grillstand bewirten. Die 
Stimmung, das Wetter und die Besucher waren sagenhaft. Und unser Einsatz machte deshalb 
doppelt Spass. Da die Bergrennen-Wurst so gut Anklang fand, lassen wir Sie damit nicht bis 
nächstes Jahr warten. Diese Wurst finden Sie künftig im Sortiment. Auch die übrigen Klauser- 
Grillwürste in diversen Ausführungen sind wärmstens zu empfehlen. Probierens Sie’s aus! 
 
Neu führen wir Frischfleisch aus der Metzgerei Klauser in Uerkheim. Wir durften deshalb schon 
viele Komplimente entgegennehmen. Falls Sie unsere fleischlichen Köstlichkeiten noch nicht 
versucht haben – wie wäre es mit einem guten Steak und Gemüse auf dem Grill und einem küh-
len Bierli dazu?  
 
Nebst Metersandwiches und Torten besteht nun auch die Möglichkeit, Grill- und Fleischplatten 
nach Ihrem Wunsch bei uns zu bestellen. Wir beraten Sie gerne und nehmen auch Bestellungen 
entgegen. Sie haben die Ideen, wir das Material – und dies erst noch aus regionaler Produktion. 
 
Übrigens beliefern wir Sie auch gerne bei Vereinsanlässe. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Vereine, welche bereits von diesem Service profitieren. 
 
Danke, dass Sie unsere Kunden sind! 
Bis zum nächsten Mal im Dorfladen. 
 
Das Dorfladen-Team 



 



 

Baubewilligungen 
Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt an: 
- Raiffeisenbank Reitnau-Rued, für die Neuanbringung von zwei Steckschildern, Parzelle 

Nr. 770, Weinhalden 1, 5057 Reitnau 
- Maroplastic AG, für den Ersatzneubau Halle 2, Parzelle Nr. 868, Moosstrasse 31, 5057 Reit-

nau 
- Bucher Roger und Stephanie, für die Überdachung/Unterstand für Wohnwagen, Parzelle 

Nr. 864, Hofacker 12, 5057 Reitnau 
- Klaus Daniela, für die Sanierung Wohnung 1 im Bauernhaus, Parzelle Nr. 332, Alte Pleggasse 

14, 5057 Reitnau 
- Morgenthaler Stephan, für die Erweiterung Remise und Kleingeräteraum, Parzelle Nr. 2344, 

Hauptstrasse 47, 5056 Attelwil 
- Steiger Reto und Stefanie, für den Anbau an best. EFH und Erstellung einer PV-Anlage, Par-

zelle Nr. 2573, Sonnenrain 4, 5056 Attelwil 
 
Veranstaltungskalender 

10. August Kirchgemeinde, Segnungsgottesdienst und 
 Jugendgottesdienst stand up 
13. August FSG Attelwil, Übungsschiessen anschliessend Grillplausch  
16. August Kirchgemeinde, Sommerfest 
22. August öffentlicher Waldumgang (in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr)  
23. August SG Wiliberg-Hintermoos, Obligatorische Übung 
26. August Informationsanlass Hochwasserschutz Suhrental 
30. August FSG Attelwil, 3. Obligatorische 
 
06. September Feuerwehr, Event-Tag 
06. September NVR/A, Nistkastenkontrolle und -reinigung 
07. September Kirchgemeinde, Jugendgottesdienst stand up 
07. September FSG Attelwil, Endschiessen (korrigiertes Datum) 
13./14. September Kirchgemeinde, Kantonales Kirchenfest 
16. September Kinderkleider Hol- und Bringtag im Kirchgemeindehaus 
17. September SG Wiliberg-Hintermoos, Herbstversammlung 
20. September Fam. Reinhard, Klubschwinget 
20. September NVR/A, Arbeits- und Pflegeeinsatz 
21. September Kirchgemeinde, Bettagsgottesdienst in Wiliberg 
26. September SG Wiliberg-Hintermoos, Endschiessen 
28. September FSG Attelwil, Endschiessen 
28. September Eidg. und kant. Abstimmungen und 
 kommunale Gesamterneuerungswahlen 
 
05. Oktober Kirchgemeinde, Jugendgottesdienst stand up 
07.-10. Oktober Kirchgemeinde, Kinderwoche 
12. Oktober Kirchgemeinde, Abschlussgottesdienst Kinderwoche 
17. Oktober Feuerwehr, Schlussrapport 
18. Oktober NVR/A, Arbeits- und Pflegeeinsatz 
19. Oktober Kirchgemeinde, Erntedankgottesdienst mit Musikverein  
 
Bitte informieren Sie sich im Voraus auf der Vereins- oder Kirchgemeinden-Website über die 
Durchführung der Veranstaltungen.  

Die nächsten Gemeindenachrichten erscheinen Mitte Oktober 2025. Zu publizierende Mittei-
lungen für den Veranstaltungskalender müssen bis am Mittwoch, 24. September 2025, der Ge-
meindekanzlei (kanzlei@reitnau.ch) abgegeben werden. Besten Dank. 



 

Informationen aus der Schule Reitnau 
     www.schulereitnau.ch 
 
 
 
 

 

Ausblick auf das neue Schuljahr 2025/26 

Klassenzuteilung:  Kindergarten 1 Madeleine Aeschbach/Brigitte Baur 

 Kindergarten 2 Susanne Zoller 

 1. Primar Anja Kleinstein 

 2. Primar Marylin Peter 

 3. Primar Leticia Jegge/Cindy Rüdiger  

 4. Primar Annina Streuli/Lea Kappeler 

 5. Primar Anaïs Stähelin 

 6. Primar Matthias Frei 

 

Personelles 

Jubiläen: Folgende Personen feierten dieses Jahr ein Dienstjubiläum: 

Myriam Manger, Schulische Heilpädagogin, Fach-LP 15 Jahre 

Sabrina Guidi, Schulsozialarbeiterin 10 Jahre 

Andrea Bolt, Fachlehrperson  5 Jahre 

Lea Kappeler, Fachlehrperson  5 Jahre 

Mareike Grossmann, Lehrperson Violine Musikschule  5 Jahre 

 

Herzlichen Dank allen Lehrpersonen für das langjährige Engagement an der Schule Reitnau! 

 

Austritte/Eintritte 

Auf Ende des Schuljahres hat Myriam Manger nach 15 Jahren die Schule Reitnau verlassen, um 

in Menziken eine neue Herausforderung zu übernehmen. Frau Manger war als Schulische Heil-

pädagogin, Englischlehrerin und als Fachlehrerin an der Unterstufe tätig. Wir danken an dieser 

Stelle Frau Manger ganz herzlich für Ihren Einsatz in Reitnau und wünschen ihr für die Zukunft 

alles Gute. 

 

Neu begrüssen wir Anja Kleinstein und Hélène Reuille an der Primarschule Reitnau. 

 



 

Die neue Klassenlehrperson der 1. Klasse stellt sich vor 

Nach den Sommerferien darf ich die 1. Klasse in Reitnau übernehmen und 

die Kinder auf ihrem neuen Abschnitt, als Schülerinnen und Schüler be-

gleiten. Ich freue mich darauf den zukünftigen 1. Klässler*innen neue 

Lerninhalte mit auf den Weg zu geben. 

 

Ein paar Informationen zu mir:  

Ich heisse Anja Kleinstein und bin 23 Jahre alt. Seit meiner Geburt wohne 

ich gemeinsam mit meinen Eltern, meiner Schwester, unserem Kater und unserer Hündin in 

Moosleerau. Nach meiner obligatorischen Schulzeit besuchte ich die Fachmittelschule in Aarau 

und anschliessend die Pädagogische Hochschule NMS in Bern.  

 

Neben meinem Studium und verschiedenen Praktika suche ich gerne Erholung in der Natur. Ob 

beim Joggen, Klettern, Wandern oder auf dem Rücken meines Pferdes, mich trifft man oft ir-

gendwo im Wald an.  

 

Diesen Sommer schliesse ich meine eigene «Schulkarriere» ab und darf nun mein Wissen, mei-

ne Freude am Lernen, sowie die Freude an Natur, Bewegung und dem fröhlichen Miteinander 

den Kindern weitergeben. 

 

Die neue Fachlehrperson Englisch stellt sich vor 

Mein Name ist Hélène Reuille, ich bin verheiratet, Mutter von drei Kindern 

und wohne mit meiner Familie in Schlossrued. Nach einer dreijährigen 

Familienpause freue ich mich sehr, wieder ins Berufsleben zurückzukehren 

und ganz besonders darauf, die Schülerinnen und Schüler der 3. bis 6. Klas-

se im Fach Englisch zu unterrichten. 

Ich bringe bereits Erfahrung im Englischunterricht auf dieser Stufe mit und 

freue mich darauf, an diese Tätigkeit anzuknüpfen. Sprachen faszinieren 

mich. Sie verbinden Menschen und eröffnen neue Perspektiven. Diese 

Begeisterung möchte ich im Unterricht weitergeben und die Kinder motivieren, mit Freude und 

Neugier eine neue Sprache zu entdecken. 

In meiner Freizeit lese ich gerne ein gutes Buch oder unternehme gemeinsam mit meiner Fami-

lie Ausflüge in die Natur. Ich freue mich auf die neue Aufgabe und den Austausch mit Kindern, 

Eltern und dem Kollegium. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Musikschule startet das neue Schuljahr mit 110 Schülerinnen und Schülern aus Reitnau, 

Attelwil, Wiliberg, Staffelbach, Kirchleerau und Moosleerau. Nebst Blechblasinstrumenten, 

Block- und Querflöten, akustische und E-Gitarre, Klavier, Schlagzeug und Violine wird neu auch 

Akkordeon unterrichtet. 

 

Personelles aus der Musikschule 

Neue Lehrperson für Akkordeon: 

Tenzin Muster unterrichtet ab dem neuen Schuljahr an der Musikschule 

als Akkordeonlehrerin. 

Sie ist in Muttenz aufgewachsen und hat dort die Schulen besucht. An-

schliessend startete sie an der Hochschule Luzern ihr Musikstudium, das 

sie diesen Sommer mit dem Bachelor abschliesst. Seit Sept. 2024 hat sie 

die musikalische Leitung des «Chnopf-Hüpfer»-Ensemble-Projekts in Staf-

felbach. Daneben erteilt sie Akkordeonunterricht an Musikschulen oder 

privat. Wir freuen uns über das neue Angebot. 

 

Die neue Musikschulleitung stellt sich vor 

Ich heisse Karin Sager-Zimmermann und lebe mit meinem Mann und un-

serem einjährigen Sohn in Gränichen. Nach meinem Musikstudium mit 

Schwerpunkt „Musikalische Früherziehung und Grundschule“ unterrichte-

te ich sieben Jahre mit grosser Leidenschaft Musik vom Kindergarten bis 

zur 6. Klasse – inklusive Chor- und Perkussionsprojekten. 

 

Nach der berufsbegleitenden Weiterbildung zur Primarlehrperson war ich weitere sieben Jahre 

in diesem Beruf tätig. Neben meiner neuen Aufgabe als Musikschulleiterin werde ich auch wei-

terhin unterrichten – etwas, das mir sehr am Herzen liegt. 

 

Ich freue mich auf die neue Herausforderung und darauf, die Musikschule Oberes Suhrental mit 

viel Engagement und Herzblut gemeinsam mit dem Team weiter erklingen zu lassen. 



 

 


